
Armut: Ein Drittel der Franzosen lebt in Schwierigkeiten
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Die prekäre Lage vieler Franzosen nimmt zu. Fast ein Drittel der Bevölkerung
Frankreichs hat insbesondere Schwierigkeiten, sich gesund zu ernähren.

58 % der Franzosen geben an, schon einmal in prekären Verhältnissen gelebt zu haben, oder
zu befürchten, in die Armut abzurutschen. Weitere alarmierende Zahlen steigen an: 18 % der
Franzosen leben mit einem überzogenen Konto, das sind drei Prozentpunkte mehr als im Jahr
2022. Eine Situation, die es so in Frankreich noch nie gegeben hat. „Das betrifft nicht nur
Menschen, die bereits in Schwierigkeiten waren“, warnt Henriette Steinberg,
Generalsekretärin des Secours populaire.

32 % der Franzosen haben auch Schwierigkeiten, sich gesund zu ernähren und drei
Mahlzeiten am Tag zu sich zu nehmen. Eine Zahl, die ebenfalls deutlich steigt, denn 2017
waren es „nur“ 23 %. Die zunehmende Armut in der Bevölkerung ist auch ein Grund, warum
Lebensmittelhilfsorganisationen wie die Restos du Coeur und das französische Rote Kreuz
Alarm schlagen, da ihre eigenen Ressourcen drastisch zurückgehen.
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